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Deckelschildläuse an Efeu

An Efeu im Garten ist seit einigen Jahren ein vermehrtes Auftreten von Deckelschildläusen 
(Aspidiotus sp.) zu beobachten. Deckelschildläuse gehören zu den saugenden Insekten. Die 
Schädlinge besaugen die Pflanzenzellen der Blätter des Efeus. Das befallene Blattgewebe 
verfärbt sich an den betreffenden Stellen gelblich. Später können die befallenen Blätter auch 
ganz absterben. Im Gegensatz zu Napfschildläusen, die ebenfalls gelegentlich an Efeu 
vorkommen, scheiden Deckelschildläuse aber keinen zuckerhaltigen, klebrigen Honigtau aus. 
Bei einem Befall mit Deckelschildläusen kommt es an den Blättern daher auch nicht zu einer 
Verschmutzung durch klebrigen Honigtau und sich nachfolgend ansiedelnde schwarze 
Rußtaupilze. 
 

  
 

Starker Befall mit Deckelschildläusen 
 

Efeublätter werden gelb und sterben ab 
 

Wenn der Efeu nur schwach von Deckelschildläusen befallen ist, reicht es zur Bekämpfung der 
Schädlinge in der Regel aus, wenn Sie die befallenen Efeublätter frühzeitig abpflücken 
beziehungsweise den Efeu leicht zurückschneiden. Bei einem starken Befall kann es aber 
eventuell sinnvoll sein, die befallenen Pflanzen mit einem Pflanzenschutzmittel zu behandeln.  

Zur Bekämpfung der Deckelschildläuse ist vor allem ein systemisch wirkendes  
Pflanzenschutzmittel zu empfehlen, wie z. B. Substral Celaflor Schädlingsfrei Careo Konzentrat. 
Beachten Sie beim Einsatz eines Pflanzenschutzmittels aber unbedingt die Hinweise in der 
Gebrauchsanleitung des Präparates. 

gez. Andreas Vietmeier 

 

Alle Angaben ohne Gewähr! Maßgebend sind die Hinweise in den Gebrauchsanleitungen.
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